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Suzanne Summer ville:

JOHANN (174 8=1807), ORAVIAN
issertation (Kunstwissenschaften), Freie Universität Berlin 1977
DD S, asch.=schr.).

em ın den S die Erforschung der us der Brüdergemeine
durch die Moravian M Foundation iın Winston-Salem, tatkr afitig iın
die Hand genomMen worden 1ST und von da Anregungen weiteren OTr=
Schungen ausgegangen si Sind 1n erı folgende Herrnhuter KOM =
ponisten des en Jahrhunderts wissens chaftliche rbeiten,
mels Dissertationen, entstanden:

Christian Gregor (17 23=1801) VoIl ‚J ane SLUAaTrt Smith, Diss Univ. or
Carolina, 1962

Johannes Herbst (1735=1812) Von Joan Falconer, Diss Columbia Univ
1969

John (1760=1795) Von Cecil Gayle, Univ or Carolina, 1970
Joh Christian Geisler (17 29=1815) Von Franklin oole, 15S8S, George

Peabody College for eachers, 1971
an Latrobe (1737=1836) von arles Stevens, 15S5, Univ

OTr Carol ina, 1971,

Dem rel Ssich 1Un die vorliegende el von Suzanne Summer ville aus
Dellas in Texas, jetz der Universität ın Fairbanks, Alaska,

ach einem zusammenfassenden Überblick über Entstehung und es der
Brüdergemeine im ahrhunder folgt ein iographischer Teil, in
dem der 1f ebenslauf !! VO  ( Freydt (aus ” Gemein=-Nachrichten !, volle
ständig abgedruckt isSt, zugleich ein Beispiel einen typischen errnhutis=
schen Lebenslauf (vgl IUnitas Fratrum !", H.1/1978 =3,5. chae=
rakteristisc gerade darin, ma  } über Freydts hauptsächlichen Lebense
inhalt, die us1ı herzlich weniger Es folgen (S Notizen über
brüderische Komponisten 1m Umkreis Von re (Johannes Herbst, Johann
Christian Geisler und Christian na  us Latrobe), insbesondere der
Zeit, iın der Francke 1n es tätig und sich chleiermacher und La=-
trobe unter sgeinen Schülern befanden Dies wird ergänzt durch zeitgenÖsSSi=
sche erichte das Musikleben ın 1es atro Schleiermacher,
es

Freydt, 1748 in Aschersleben als eines preußischen ntero{ffiziers
geboren, zeigte ühzeitig musikalische Begabung, erhielt eine Ausbildung
Dei einem Stadtmus in Staßfurt und wurde mit en Fagottbläser
in der Kapelle der königlichen arde ın annover. Er ernte hier
Herrnhuter er kennen, SC sich ihnen a An nach Barby,
dem Sitz der der und urde noch im gleichen Jahr usike
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er, bis 7, geiner Heirat auch rzieher, Pädagogium in Niesky und
erna auch die el des Collegium mMmUusicum. 1807 ist er iın 1es
estorben.

Der e! wichtigste eil der Arbeit VO.  - der us den rund
Kompositionen von re  , die bisher aquifindbar WAaren, OVOIN sich 1m
Archiv der Moravian Music Foundation in inston-Salem befinden (Samm«=
lung Johannes Herbst: Sammlung Gemeine Salem) Sie Si dreimal auige=-
listet: nach Signaturen E 88f.), alp!  SC nach Textanfängen (An-
hang B, 198-219) und chronologisch nach Aufführungsdaten ang C,

220-222) Aus dem zentralen Archiv der T Üüder-Unität in Herrnhut konn-
ten Z.US atzlich Stücke angeführt werden, ' Owing the difficulty in
aCcquiring research material from the German Democraüuc Republic A 32
sich die Ver{fasserin auf das iın erı liegende Abschriftenmaterial AD C =
wiesen, obwohl Freydt eutschland emals verlassen hat

ach kürzeren Ausführungen über die extie as aqusschließlich aus ibel
und Gesangbuch), über die Stimmenbesetzung ne  en mit wenigen Aus«-
nahmen SSAÄ: also ohne Tenor, wie weitgehen bei den TrÜüderischen Kompo-
nisten der el  9 üÜüber die nstrumentation (vor em eicher, Flöten,
Hörner, Cembalo, jedoch auch Yagott und arie und über onarten und
Stil werden 11 Kompositionen, die nach gewissen erkmalen ausgewählt
sind, mit charakterisierenden Vorbemerkungen abgedruckt, R das ernsiüc
der el 9-18
Die SOTYSaME Untersuchung, in der mannigfaltiges Material zusam menge-
stellt ist, mac mit einem charakteristischen Vertreter der musikalischen
roduktion iın der Brüdergemeine NNT, und ZW. einer Zeit, ın der
die bürgerlich gewordene Gemeine qauf verschiedenen ebieten, und in De-—
sonderem Maße i1im Bereich der usik,eine Kul entwickelt hat, die nicht
geniale, neuartige Spitzenleistungen aufweist, sondern eher ein Liebhaber=

von em darstellt, erstaunlich in ihrem Reichtum und ungew öÖhn-
lich in ihrem, die Gemeine um{fassenden Geamtniveau.,

Eine Zusammenfassung eser el hat die Verfasserin gegeben in dem
tikel: ! Johann Freydt: Music Teacher the Congregations Yın
der QuUSze der Moravlan Music Foundation,'! dem e  n
(vol I‚ Nr Z 2 , 9 worin eine rgänzung W1C erscheint

Archiv der Br üdergemeine in Christiansfeld änemark) haben sich al  S
Musikalienkataloge gefunden, denen euU wird, Freydt 1n der
Zeit 1800 neben Christian Gregor den liebtesten Komponisten in der
Gemeine gehörte (vgl Sybille Reventlow/ Suzanne Summer  e, Die Chrie=
stiansielder Musikkataloge, 1n nitas Fratrum, eit 1/1978 = 3, 67),
während hundert Jahre später vergessen sein scheint Es ist dankens«e=
wert, er durch die vorliegende Arbeit wieder Licht gezogen worden
1S%

Hans-Walter Erbe
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